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Freiheit und Stabilität: Koalitionsvertrag mit Freien Wählern unterzeichnet 

Die Bayernkoalition steht. CSU und Freie Wähler haben sich in Rekordzeit auf einen Koalitions-
vertrag aus 85 Seiten „Bayern pur“ geeinigt. Damit setzen wir unsere erfolgreiche Arbeit fort, 
bleiben bürgerliches Gegenmodell zur Ampel und präsentieren unseren Plan für den Freistaat. 
Dazu informieren wir Sie aus erster Hand. 

Mit dem heutigen Tag steht fest: Die Bayern-
koalition aus CSU und Freien Wählern setzt ihre 
Arbeit für ein modernes, weltoffenes und hei-
matverbundenes Bayern fort. Gut zwei Wochen 
nach der Landtagswahl unterzeichneten heute 
unser Parteivorsitzender und Ministerpräsi-
dent Dr. Markus Söder sowie der neue Vorsit-
zende der CSU-Landtagsfraktion Klaus 
Holetschek den Koalitionsvertrag für die Legis-
laturperiode 2023-2028 mit den Freien Wäh-
lern.  

Koalition für Freiheit und Stabilität 

Unser Parteivorsitzender stellt klar: „Dieser Ver-
trag ist ein echt gutes Kursbuch für Bayern. Da 
ist alles drin, was Bayern für die nächsten Jah-
re braucht. Wir bringen über 70 neue Projekte 
auf den Weg und setzen alle Versprechen aus 
dem Wahlkampf eins zu eins um.“ 

Klaus Holetschek fasst zusammen: „Wir haben 
gezeigt, dass es möglich ist, gute Politik in kur-
zer Zeit zu machen. Erleichtern, ermöglichen, 
ermutigen - das ist der Geist, der über dieser 
Koalition steht. Wir sind das Gegenmodell zur 
Ampel.“ 

Aufbauen auf fünf erfolgreiche Jahre 

Wir können auf fünf erfolgreiche Jahre unter 
Führung der CSU aufbauen. Bayern ist in fast 
allen Bereichen Spitzenreiter in Deutschland. 
Die Menschen leben lieber im Freistaat als an-
derswo. Dennoch ist die Zeit eine andere als 
vor fünf Jahren. Kriege und Krisen sowie wach-
sender Extremismus fordern uns heraus. Darauf 
geben wir die richtigen Antworten. 

Der Koalitionsvertrag verbindet Freiheit und 
Stabilität sowie Zukunft und Kontinuität: 

Als verlässlicher Partner unserer Bürgerinnen 
und Bürger nehmen wir kraftvoll Kurs in die 
Zukunft, damit Bayern stark, sicher und sozial 
bleibt. 

Unser Kursbuch für Bayern  

Der Koalitionsvertrag trägt die klare Hand-
schrift der CSU. Fünf Prinzipien prägen den Ver-
trag und leiten unsere Arbeit in den kommen-
den fünf Jahren:  

1. Wir beschützen unsere Demokratie vor ihren
inneren und äußeren Feinden und setzen ein
klares Signal gegen Antisemitismus und Intole-
ranz, für Menschenrechte und die freie Gesell-
schaft.

2. Wir bewahren unser bayerisches Lebensge-
fühl und verbinden Tradition und Fortschritt.
Wir stehen für Respekt, Heimat, „Leben und
leben lassen“ und stärken unser Bayern.

3. Wir machen den Staat schlanker und schnel-
ler, mit mehr Digitalisierung und weniger Büro-
kratie. Wir wollen den Freistaat wettbewerbsfä-
hig erhalten und den Bürgern das Leben er-
leichtern.

4. Wir stehen für einen starken Staat und ma-
chen Bayern noch sicherer. Wir werden Migrati-
on begrenzen, unsere Polizei weiter bestmög-
lich ausstatten, aber auch Gesundheit, Schulen
und Umweltschutz weiter voranbringen.

5. Wir führen die Gesellschaft zusammen, wo
andere spalten. Wir stärken unsere sozialen
Strukturen und nehmen Rücksicht auf Schwä-
chere. Wir verbinden Stadt und Land, fördern
das Ehrenamt und die Vereine. Wir stehen für
Wertschätzung und Ausgleich.
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Den vollständigen Koalitionsvertrag können Sie hier nachlesen. 

https://www.csu.de/common/download/Koalitionsvertrag_2023_Freiheit_und_Stabilitaet.pdf


 Koalitionsvertrag 2023-2028 

 

 

Freiheit und Stabilität 

Für ein modernes, weltoffenes und heimatverbundenes Bayern 
Kurzfassung 

 

 

Prinzipien der Koalition 

 

Die Bayernkoalition: Koalitionsvertrag in Rekordzeit mit Bayern pur auf 85 Seiten: 

Aufbauen auf fünf erfolgreichen Jahren, aber in einer neuen Zeit (Kriege, Krisen, Ext-

remismus). Deswegen Plan mit Kurs 2030:  

 Unsere Demokratie beschützen vor Feinden innen und außen. Gegen Antisemitis-

mus und Intoleranz, für Menschenrechte und freie Gesellschaft. 

 Unser Lebensgefühl Tradition – Fortschritt bewahren: Respekt, Heimat, Leben 

und leben lassen, Bayern noch kraftvoller machen. 

 Unseren Staat schlanker und schneller machen: Digitalisierung, weniger Bürokra-

tie, wettbewerbsfähig bleiben und leichteres Leben für Bürger. 

 Unseren Staat stärken und sicherer machen: Bestmögliche Polizeiausstattung, 

Migration regeln, aber auch Gesundheit, Schulen und Umweltschutz stärken.  

 Unsere Gesellschaft zusammenführen, nicht spalten: Stadt-Land, Rücksicht auf 

Schwächere, Ehrenamt, Vereine, Wertschätzung und Ausgleich. 

 

Menschliches, freiheitliches und weltoffenes Bayern 

 

1. Für unsere Familien 

Bayern ist und bleibt Familien- und Chancenland für alle:  

 Fortführung bayerische Familiengarantie: Bayerisches Familiengeld, Krippengeld, 

Beitragszuschuss während gesamter Kindergartenzeit 
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 NEU: rd.180.000 neue Kinderbetreuungsplätze bis 2028 mit Kommunen: 50.000 

neue Betreuungsplätze für Kinder unter 6 Jahren; 130.000 neue Ganztagsplätze für 

Grundschulkinder  

 Mehr pädagogisches Personal und noch bessere Betreuungsqualität:  

o mehr Assistenz- und Teamkräfte,  

o Gesichert gute Sprachkenntnisse: Fortführung Sprach-Kitas, verpflichtende 

Sprachstandserhebungen vor Vorschule und Sprachkurse bei Defiziten 

o NEU: 200 neue Studienanfängerplätze f. Soziale Arbeit/ Kindheitspädagogik 

 Kampf gegen Armut: Tafeln, Tische, Bahnhofsmissionen 

 Mehr Inklusion in allen Bereichen, NEU: Fachstelle für Barrierefreiheit 

 NEU: Ziel: Im Lauf der Legislatur Einstieg in Bayerisches Gehörlosengeld 

 NEU: Queer: Bayerische Agenda für Vielfalt und gegen Ausgrenzung 

 Gedenken an Opfer von Flucht und Vertreibung: Sudetendeutsches Museum, 

Haus der Heimat, neues Kulturzentrum für Deutsche aus Russland in Nürnberg 

 Gute, sichere Arbeitsplätze in Bayern:  

o Arbeit muss sich lohnen: Ablehnung leistungsfeindliches Bürgergeld 

o Auskömmliche Rente: Einsatz für angemessene Berücksichtigung von Famili-

ensorgearbeit (Kindererziehung, Pflegezeit) 

o Fortsetzung Berufseinstiegsbegleitung: berufl. Integration v. Jugendlichen 

 

2. Für Schulen, die stark machen fürs Leben 

Bayern soll auch in Zukunft führendes Bildungsland in Deutschland bleiben:  

 Schulen als Orte der Demokratie- und Wertevermittlung:  

insb. NEU: wöchentliche „Verfassungsviertelstunde“  

 NEU: 9.000 neue Stellen für noch bessere Unterrichtsversorgung 

o 6.000 für Lehrer, 3.000 für multiprofessionelle Unterstützungskräfte (Verwal-

tungsangestellte, Sozialpädagogen, Schulpsychologen) 

o NEU: A 13 für Grund- und Mittelschullehrer bis 2028 (möglichst bis 2027); NEU 

auch: Bessere Aufstiegschancen durch Stellenhebungen für übrige Lehrämter, 

gleiches für andere Beamtengruppen. 
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o Weiterentwicklung Lehramtsstudium: Expertenkommission zur Lehrerbil-

dung; NEU: Mehr wohnortnahe Studienmöglichkeiten 

 Digitale Schule und digitaler Unterricht von morgen:  

o NEU: digitale Endgeräte für alle Schüler ab 5. Klasse bis 2028 (sukzessive Voll-

ausstattung, Zuschuss zu Beschaffung durch Erziehungsberechtigte) 

o Ausweitung digitale Schulbücher 

 NEU: Erhalt kleiner Schulstandorte, Unterstützung Landschulheime 

 NEU: Überprüfung System Schülerbeförderung (29 €-Deutschlandticket?) 

 Grundschule: Fokus Basiskompetenzen, NEU: dritte Sportstunde in 1. Klasse 

 NEU: Stärkung Schulschwimmen; Erprobung sechsstufige Wirtschaftsschule 

 NEU: Besuch mind. einer KZ-Gedenkstätte für jeden Schüler 

 Schutzauftrag für jüdisches Leben in Bayern: Weiterhin Kampf gegen Antisemi-

tismus: Beauftragter, Weiterentwicklung Gesamtkonzept 

 

3. Für bestmögliche Gesundheitsversorgung und Pflege 

Beste medizinische Versorgung überall in Bayern – in Stadt und Land: 

 Zukunftsfähige, hochwertige und wohnortnahe Krankenhausinfrastruktur:  

o NEU: Krankenhausmilliarde (bedarfsgerechte Erhöhung bis 2028); Fortsetzung 

Förderprogramm für kleine KKH im ländlichen Raum 

o Ggü. Bund: Abschaffung DRG-System, leistungsgerechte Bezahlung und nach-

haltige KKH-Finanzierung, Wahrung Länderkompetenzen 

 Flächendeckend beste medizinische und pharmazeutische Versorgung  

o Weiterentwicklung Landarztprämie, Landarztquote, Stipendienprogramm für 

Medizinstudierende, NEU: perspektivisch Facharztquote 

o Fortführung Hebammenbonus, Niederlassungsförderung, Zukunftsprogramm 

Geburtshilfe, NEU: Prüfung hebammengeleitete Geburtsstationen 

o NEU: Erhalt Landapotheken, Stärkung Pharmastandort Bayern 

 Hightech und Herz: Highmed und (NEU:) Highcare Agenda für mehr Digitalisie-

rung, KI und Zukunftstechnologien in medizin.-pfleger. Versorgung; Nutzung von 

Gesundheits- und Pflegedaten unter Wahrung der Datensouveränität 
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 NEU: Masterplan für Prävention und Gesundheitsförderung 

 Ausbau Pflegestruktur:  

o NEU: 8.000 weitere Pflegeplätze bis 2028 

o Fortführung Landespflegegeld 

o NEU: Stärkung häusliche Pflege durch Einsatz von Gemeindeschwestern 

 Attraktivitätssteigerung Pflegeberuf: bessere Arbeitsbedingungen, Fortführung 

Modellprojekt Springerkonzepte, Einsatz ggü. Bund für Steuerfreiheit Zulagen u. 

Begrenzung Leiharbeit; schnellere Anerkennungsverfahren (Fortsetzung Modell-

projekt „Fast Lane“) für mehr Fachkräfte aus dem Ausland 

 Ausbau Hospiz- und Palliativversorgung, NEU: palliative Betreuung zu Hause und 

in stationären Pflegeeinrichtungen; Ablehnung assistierter Suizid 

 

4. Für starke Kommunen und lebenswerte Heimat 

Freistaat weiterhin enger Partner der Kommunen; Weiterentwicklung Heimatstrate-

gie mit neuen Schwerpunkten: 

 Zusage: Fortführung FAG auf Spitzenniveau 

 Sonderunterstützung Kommunen bei Schwimmbadbau und -sanierung 

 Umsetzung Ganztagsversprechen: Erhöhung Mittel Kita- und Schulbau 

 NEU: Schwerpunkt Umsetzung Energiewende vor Ort: Angepasste Personalaus-

stattung der Landratsämter 

 NEU: Ziel: Bürgermeister von Gemeinden unter 5.000 Einwohnern grundsätzlich 

hauptamtlich 

 Fortsetzung Heimatstrategie: Behördenverlagerung und Gigabitausbau: hier 

NEU: Krankenhäuser, Rathäuser, Schulen und kritische Infrastruktur 

 

5. Für den Sport 

Freistaat steht zu Ehrenamt und Breiten- und Spitzensport: 

 Verstetigung verdoppelte Vereinspauschale; Förderung vereinseigener Sport-

stättenbau; Fortsetzung neues Schwimmbadprogramm. 
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 Bekenntnis zu internat. Sportereignissen in Bayern; Erhalt Reitanlage Riem 

 

6. Für Kunst und Kultur 

Kein Land gibt jährlich mehr für Kunst und Kultur aus als Bayern. Stolz auf breites 

Spektrum und regionale Vielfalt: 

 Fortsetzung: Unterstützung Heimat-, Trachten-, Schützen- und Musikvereine; 

NEU: Ausweitung Zusammenarbeit Brauchtumsvereine mit Kindergärten und 

Schulen  

 NEU: Kulturkaskade: Strukturierte Sanierung/Modernisierung staatl. Kulturbau-

ten München und Unterstützung Kulturbauoffensive in Nürnberg 

 NEU: Bekenntnis zu Konzertsaal im Münchner Werksviertel: Wegen abzeichnen-

der Kosten Überarbeitung und Redimensionierung der Planungen  

 

7. Für ein handlungsfähiges und bürgernahes Europa 

Bayern im Herzen Europas: Starke, handlungsfähige und bürgernahe EU: 

 

o Ablehnung gemeinsamer Verschuldung und EU-Steuern 

o Erhalt Bargeld: gesetzliches Zahlungsmittel, keine Obergrenze 

 Folge Ukraine: Neukonzeption Energieversorgung in ganz Europa: 

o Südperspektive: Italien, zudem Energieallianzen mit Österreich, Kroatien und 

Slowenien, auch im Hinblick auf Wasserstoff. 

 Vertiefung freundschaftlicher Beziehungen zu unmittelbaren Nachbarn Öster-

reich und Tschechien (insbes. Bildung, Kultur und Mobilität). 

 

Schlankes, schnelles und digitales Bayern 

 

1.  Für neuen Schwung und weniger Bürokratie 

Leben der Menschen einfacher machen; mehr Freiraum für Ehrenamt, Unternehmen 

und Bürger, Eigenverantwortung und Freiheit statt Dirigismus, „die Macht der 

Schreibstuben begrenzen“: 

 Stärkung und Fortführung Normenkontrollrat als „Bürokratie-TÜV“ 
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 NEU: Schnitt für Verwaltungsvorschriften; bis 2024 Entfall von mind. 10 %. 

 NEU: Verschärfte Paragraphenbremse (Eins rein, zwei raus). 

 NEU: Gebührenmoratorium für zwei Jahre. 

 NEU: Modernisierungsgesetz Bayern, Baurecht, Denkmalschutz, Gaststätten-

recht; Vorfahrt für Vereine und Ehrenamt. 

 
 

2. Für eine Digitalisierung, die alle mitnimmt 

Bayern Vorreiter seit 2018; Schlüssel für einen modernen, schlanken Staat: 

 Ziel: Verwaltungsleistungen durchgehend digital 

 NEU: Push-Government als Revolution bei staatlichen Leistungen: Staat versorgt 

Bürger automatisch mit Informationen, Anträge kommen vorausgefüllt. 

 NEU: Digital-Check: Bei jedem neuen Gesetz Digitalisierung mitgedacht. 

 NEU: Aufbau volldigitalisierte Förderplattform für schnellere Abwicklung. 

 NEU: breitflächiger Einsatz von KI in Verwaltung, z.B: Chatbots für Anfragen. 

 Stärkung Landesamt für Sicherheit in der Informationstechnik. 

 Plus Film / Games: Mehr Koproduktionen, Computerspiel-Szene stärken. 

 

3. Für eine starke bayerische Wirtschaft 

Bayern bleibt wirtschaftliches Leistungszentrum in Deutschland: 

 Technologie- und Innovationsstandort weiter ausbauen: Wasserstoff, Life Sci-

ences, KI, Quantencomputing, Robotik, additive Fertigung, Start-ups 

 Luft- und Raumfahrtprogramm: Fakultät für Luftfahrt, Raumfahrt und Geodäsie 

in Ottobrunn; NEU: DLR-Standort in Oberpfaffenhofen mit Ziel Kontrollzentren 

für künftige Mond-Missionen sowie für Satellitenkommunikation und -naviga-

tion; Fortsetzung Zusammenarbeit Raumfahrtberater  

 Technologie- und Investitionsoffensive zugunsten Handwerks 

o NEU: Massiver Ausbau der Berufsbildungszentren in kommenden Jahren 

(=Gleichlauf mit Unis); Kostenlose Meisterausbildung (Master = Meister), Tag 

des Handwerks an Schulen  
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o Fortführung Digitalbonus  

 NEU: 100.000 möglichst barrierefreie E-Ladepunkte im ganzen Land bis 2030 

 Förderung der Halbleiterindustrie, schnellere Umsetzung IPCEI 

 Start-up-Förderung weiter ausbauen: Deeptech-Standort Bayern stärken.  

 NEU: Ladenschluss reformieren: Lange Einkaufsnächte und durchgehender Be-

trieb von digitalen Kleinstsupermärkten als neue Form der Nahversorgung 

 Tourismus, Hotel und Gastro stärken: Digitale Besucherlenkung, Seilbahnförde-

rung, Gaststättenrecht modernisieren 

 

4. Für Wissenschaft und Forschung an der Weltspitze 

Bayern weltweiter Spitzen-Standort für Hightech, Erfindergeist und Forschung      

auf Nobelpreis-Niveau: 

 Verstetigung HTA bis 2028: 3.800 neue Stellen, 1.000 neue Professuren, 13.000 

neue Studienplätze in 20 Spitzenforschungszentren in ganz Bayern  

 Offensive Hightech Transfer Bayern: 2023 bereits 16 neue TTZ beschlossen, NEU: 

Ziel TTZ in jedem Landkreis  

 Aufbau Munich Quantum Valley: Zugang Quantencomputertechnologie für In-

dustrie und Forschung in ganz Bayern  

 NEU: Masterplan Kernfusion mit Perspektive Kernfusion-Forschungsreaktor 

 NEU: Digitalisierungsoffensive an bay. Uniklinika und Einführung einheitlicher 

Datenplattform zur Nutzung vorhandener Gesundheitsdaten für Forschung 

 Unterstützung Aufbau Life Science Campus Martinsried zum international größ-

ten Zentrum für Biotech, Biochemie und Biomedizin 

 

5. Für neue Impulse beim Bauen 

Bayern reagiert auf aktuelle Herausforderungen mit Dreiklang: Hilfen für privaten 

Eigentumserwerb, staatlicher Wohnungsbau, soziale Wohnraumförderung.  

 NEU: Bayerisches Baukonjunkturprogramm:  

o Deutliche Ausweitung Zinsverbilligungsprogramme der BayernLabo 

o Mehr Mittel für Kommunen für beschleunigte Investitionen in Infrastruktur  
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o Stärkung Bauverwaltung 

 NEU: Landesbauprogramm 2030 (Vorhaben priorisieren u. durchfinanzieren  

 NEU: Ziel, staatliche Wohnungsbaugesellschaften zusammenzufassen 

 Staatliche Grundstücke verbilligt im Erbbaurecht für staatliche Wohnungen 

 NEU: IMBY moderner Immobiliendienstleister mit Schwerpunkt Wohnen 

 NEU: Prüfen Modell einer neuen Baugesellschaft (Anfang bei Uniklinika) 

 Rekordniveau soziale Wohnraumförderung (Wohnbaumilliarde) verstetigen 

 NEU: Kostenloses Viewing Bodenrichtwerte 

 

6. Für einen attraktiven Öffentlichen Dienst 

Schlanker und schneller Staat braucht agilen modernen Öffentlichen Dienst: 

 Zusage: Weiterhin zeitgleiche und systemgerechte Übertragung Tarifergebnisse 

auf Beamte, Anwärter und Versorgungsempfänger 

 Keine Experimente bei Beamtenversorgung: Keine Bürgerversicherung; Erfolgs-

modell Pensionsfonds wird fortgeführt 

 Modernes Arbeiten beim Staat: Vereinbarkeit von Familie und Beruf, etc.  

NEU: Homeoffice dauerhaft etabliert. 

 

Sicheres, starkes und kraftvolles Bayern 

 

1. Für gesunde Staatsfinanzen 

Stabile Finanzpolitik bleibt Urversprechen bayerischer Staatsregierung: 

 Stabilitätsanker Bayern: Weiterhin keine neuen Schulden (Rahmen für KoaV!) 

 Keine Umgehungen Schuldenbremse durch „Sondervermögen“ wie Bund 

 Darüber hinaus Schuldentilgung: Corona-Kredite ab 2024 

 Steuerpolitische Agenda: Weniger bringt mehr: 

o Eigene vier Wände: Spielräume bei Grunderwerbsteuer; Erbschaftsteuer: Fa-

milienbesitz in Familienhand durch Freibeträge, Senkung Steuersätze und Re-

gionalisierung 
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o Preisbremsen für jedermann: Senkung Mehrwertsteuer auf Lebensmittel und 

Getränke; für Grundnahrungsmittel auf null; dauerhaft abgesenkte Mehrwert-

steuer Gastro; Stromsteuer auf Mindestmaß für Privat und Unternehmen 

 

2. Für eine bürgernahe Justiz 

Durchsetzungsstarke und bürgernahe Justiz Garant für Freiheit und Sicherheit: 

 Mehr Personal (Richter, Staatsanwälte, Justizvollzug,  Justizwachtmeister)  

 NEU: Sicherheitsupdate für jedes Justizgebäude in Bayern  

 Flächendeckende Einführung e-Akte und elektron. Rechtsverkehr bis 2026  

 NEU: Rein digital arbeitendes zentrales bay. Registergericht 

 Rechtspolitik-Schwerpunkte: moderne Verfahrensordnungen, Kampf gegen Anti-

semitismus, Extremismus, Terrorismus, Fremdenhass, israelfeindliche Aktivitäten, 

Kindesmissbrauch und Schleuserkriminalität 

 

3. Für ein Höchstmaß an innerer Sicherheit 

Bayern bleibt Ruf als sicherstes Bundesland gerecht: 

 NEU: Erhöhung Gesamtmitarbeiterzahl der Polizei um 2.000 Stellen auf insge-

samt 47.000 Stellen bis 2028 (einschl. Grenzpolizei). 

 darin NEU: Ausbau Grenzpolizei um 500 auf 1.500 Stellen bis 2028. 

 NEU: Stärkung Cyberkompetenzen: Einsatz moderner Analysetools „VeRA“ 

 

4. Für Humanität, Ordnung und Begrenzung bei der Migration 

„Ja“ zu Hilfe, aber „Nein“ zu Überforderung und illegaler Einwanderung: 

 Sachleistungsprinzip für Asylbewerber u. landesweite Bezahlkarten-Lösung 

 Ausbau Arbeitsmöglichkeiten 

 Fokus Sprache: Ausbau Sprach-Kitas, Sprachtest zur Schuleinführung, ver-

pflichtendes Vorschul-Jahr o. Sprachklassen bei Sprachdefiziten 

 

5. Für einen Schutz vor äußeren Bedrohungen 

Überfall auf Ukraine sicherheitspolitische Zäsur. Bayern reagiert: 

 Bekenntnis zu Bundeswehr und US-Streitkräften auf bayerischem Boden 
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 Forderung Erhalt und Ausbau Standorte: Sanitätsakademie München, Aufbau Sa-

nitätsregiment Kaufbeuren, Nutzungskonzept Lagerlechfeld 

 Wehrindustrie: Keine Behinderung durch Vorgaben der EU-Taxonomie 

 Stärkung Resilienz kritischer Infrastrukturen, inbes. im Cyberraum 

 

Nachhaltiges, modernes und zukunftssicheres Bayern 

 

1. Für den Ausbau unserer Heimatenergien 

Ausbau Erneuerbarer Energien und gleichzeitig Erhalt Versorgungssicherheit und 

Preisstabilität, um Industrie- und Gewerbestandort attraktiv zu halten: 

 Stromerzeugung aus Erneuerbaren Energien bis 2030 verdoppeln 

 Stromerzeugung aus PV bis 2030 verdreifachen; NEU: Schwerpunkt Agri-PV 

 1.000 neue Windkraftanlagen bis 2030, Windparks; NEU: Windenergiegesellschaft 

„Bayern Wind“, bessere finanzielle Beteiligung Standortkommunen 

 Biomasse: Ziel bis 2030 Anteil um 15 % steigern; bessere Rahmenbedingungen 

 Geothermie: Ziel: 2050 25 % Wärmebedarfs im Gebäudebereich; NEU: Absiche-

rung Fündigkeitsrisiko, Kompetenzzentrum Geothermie LfU, Pilotprojekt pet-

rothermale Geothermie in Nordbayern (Nutzung trockene Wärme im Gestein) 

 Wasserstoff: NEU: Schwerpunkt Umrüstung Erdgasnetze in Wasserstoffnetze 

 Holz bleibt wichtiger Energieträger, insbes. beim Heizen 

 

2. Für den Schutz von Klima und Umwelt 

Bayern bewahrt Schöpfung aus Überzeugung und wappnet sich gegen Auswirkun-

gen des Klimawandels: 

 Klimaneutralität bis 2040; mit (nicht gegen) Bürgern; Technologieoffenheit statt 

Verbote; Klimaschutzgesetz, Klimaprogramm und Klimahaushalt 

 Klimaangepasstes Bauen: NEU: Stärkung Schwammstadtprinzip 

 Wasser: Sparen, speichern und in alle Regionen Bayerns verteilen 

o NEU: „Kommunal vor Kommerz“, keine Privatisierung; Tiefengrundwasser ei-

serne Reserve 
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o NEU: Zweckgebundener Wassercent 

o NEU: Nitratbelastung: Stickstoffbilanz, hilfsweise Ausbau Messstellennetz  

o Wassersparende Bewirtschaftung: Landwirte, Hopfenbauern, Winzer 

o Hochwasserschutz: Fortsetzung Hochwasser-Check 

 Artenschutz und Streuobstpakt: Ausbau Vertragsnaturschutzprogramm bis Ende 

Legislatur auf 200.000 ha; kooperativer Naturschutz; kein 3. Nationalpark 

 Flächensparoffensive: Ziel: Halbierung auf 5 ha pro Tag bis 2030 ohne übermä-

ßige Einschränkung Wirtschaft, Wohnen, Kommunen u. Infrastruktur 

 BY kein geologisch geeigneter Standort für ein Atomendlager. 

 

3. Für eine umfassende Mobilität 

Bayern setzt auf Stärken aller Verkehrsträger, Mobilität in Stadt und Land:  

 Auto: 

o Ablehnung Verbrenner-Verbot, Tempolimit, Fahrverbote. 

o Ausbau E-Fuels Forschung am Campus Straubing; Forderung: Steuerbefreiung 

nichtfossile Bestandteile 

o Investitionen in Staatsstraßen auf hohem Niveau verstetigen 

o NEU: Ziel: Fahrerlaubnis ab 16 in bes. Ausnahmen (zur Ausbildungsstätte)  

 Schiene und ÖPNV: 

o NEU: Planungsoffensive bei Schieneninfrastruktur (z.B. Elektrifizierung, neuen 

Bahnhalten, Barrierefreiheit, eingleisigen Engstellen)  

o Forderung an Bund: Zentralen Strecken wie Franken-Sachsen-Magistrale, Re-

form Wirtschaftlichkeitsberechnungen.  

o NEU: 100 weitere barrierefreie Stationen bis 2028   

o Ausbau Bahnknoten München und Nürnberg; Bekenntnis zur 2. Stammstre-

cke, aber Zusage: andere GVFG-Projekte nicht ins Hintertreffen. 

o Brenner-Nordzulauf mit max. Anwohnerfreundlichkeit umsetzen (Tunnel)  

o ÖPNV-Angebot ausbauen: verlässliche Finanzausstattung; NEU: Förderung 

Klimabusse mit Ziel 400 klimaneutrale Busse pro Jahr   
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 Flughafen München: 

o Forderung ICE-Anbindung und durchgehender 20-Minuten-Takt (S-Bahn) 

o 3. Start- und Landebahn: Planung während aktueller Legislatur nicht weiter-

verfolgt. Dialog mit Nachbarkommunen verstärken; Erarbeitung vertieftes bay-

erisches Flughafenkonzept. 

 

4. Für eine gesunde und hochwertige Landwirtschaft 

Bayerische Agrarstruktur Glücksfall und Erfolgsmodell: 

 NEU: Umsetzung Zukunftsvertrag Landwirtschaft 

 NEU: Auflagenmoratorium für Landwirtschaft auf allen Ebenen mit „Bürokratie-

Frühwarnsystem“ und „Landwirtschaft Praxis-Check“ 

 Bekenntnis zur Tierhaltung als tragende Säule der Landwirtschaft  

o Ablehnung staatlich angeordnete Reduktion Viehbestand  

o Ablehnung Verbot Anbindehaltung und Einschränkung Kombihaltung  

 Schutzversprechen gegen Beutegreife (u.a. Fischotter, Wolf, Bär);  

NEU: Ausgleich entstandener Schäden angestrebt  

 Förderung kleiner Schlachtbetriebe und Ausbau Weideschlachtung 

 Förderung regionaler Vermarktung und Direktvermarktung 

o Ziel: 50 % regionale Erzeugnisse (bio oder konventionell) bis 2025 in allen 

staatl./öffentl. Kantinen. Zudem: Aufbau Angebot an regionale Mahlzeiten für 

Kitas und Schulen  

 Waldpakt: Nachhaltige Forstwirtschaft, Ausbau Vorreiterrolle im Staatswald  

 

5. Für einen lebendigen Medienstandort 

Medien wichtiger Wirtschaftsfaktor und zentraler Pfeiler für Demokratie: 

 Festhalten an dualem System, faire Wettbewerbsbedingungen. 

 Reform ÖRR vorantreiben mit Ziel Beitragsstabilität/Wirtschaftlichkeit. 

 Sicherstellung regionaler und lokaler Rundfunk. 

 NEU: UKW-Frequenzen verlängern bis 2035 zur Unterstützung priv. Anbieter. 


